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Pater Tobias im  Gespräch m it Altbürgermeister Heinz Pletziger, dem Vorsitzenden der St iftung „ Pro Duisburg“ . RP-Foto:  

Ralf Hohl 
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Er erinnert  an die Zeit ,  als Duisburg Sitz einer Königspfalz und Münzprägestät te war und gehört  zu 
den begehrtesten Auszeichnungen der Stadt . Die Rede ist  vom „Duisburger Kaisermünzenpreis“ , 
der am Samstag in der Ham borner Abteikirche an Pater Tobias vergeben wurde.  Altbürgermeister 
Heinz Plet ziger , Vorsitzender der für die Preisvergabe verantwort lichen St iftung „Pro Duisburg“ , 
zeigte sich überzeugt  davon, die r icht ige Entscheidung get roffen zu haben:  „Die Prämonst ratenser 
und allen voran Pater Tobias haben sich in besonderer Weise um Duisburg verdient  gemacht“ .  

Nicht  nur die Tatsache,  dass Pater Tobias in den letzten fünf Jahren ein Abteizent rum m it  
v ielfält igem Unterhaltungs-  und Kulturangebot  aufbaute, dass zahlreiche Besucher nach Hamborn 
lockt ,  sondern auch sein ausgeprägtes soziales Engagem ent machten ihn bei „Pro Duisburg“  zum 
Anwärter auf den Preis.  „ I ch freue m ich sehr über diese Auszeichnung und sehe sie als Ansporn für 
neue Akt ionen und I deen“ . Einige davon stellte er vor.  Mit  Spenden soll der romanische Kreuzgang 
im  Abtei-Kloster, der durch Feucht igkeit  und Risse gefährdet  ist ,  saniert  und som it  dauerhaft  
erhalten werden. Laut  Prälat  Albert  Thomas Dölken ist  das beschädigte Gemäuer „unt rennbar m it  
der Entwick lung Hamborns verbunden“ . Außerdem ist  der Bau eines Gästehauses geplant , das den 
Besuchern nach den Vorstellungen von Pater Tobias „einen einzigart igen Aufenthalt  in k lösterlicher 
Atmosphäre“  ermöglichen soll. K L M N O P Q R L S T U V W X Y  Orga nist  der Abte i. Der Kai serm ünzen pre i s w ird seit  198 1 j ährl ich v e rlie hen. 

Nicht  ohne Stolz blickte der passionierte Marathonläufer auf das bereits Geleistete zurück:  „ I m  
Ruhrgebiet  sind wir m it t lerweile die akt ivste Abtei.  Unser Altersdurchschnit t  liegt  bei nur 48 Jahren. 
Wo gibt  es so etwas sonst?“ Auch als Arbeitgeber gewinnt  die Abtei an Bedeutung. So wurden 2007 
sechs Ausbildungsplätze geschaffen. Das „Kulturzentrum Mensch“, in dem neben Veranstaltungen 
aus dem  Bereich Musik, Kunst  und Com edy auch Seminare für Unternehmer stat t finden, sehen 
Pater Tobias und seine Mitarbeiter  als Beweis dafür, dass das Kloster „kein Ort  der 
Weltabgeschiedenheit “, sondern ein Treffpunkt  für eine akt ive Gemeinschaft  ist .  

Um die vielfält igen Kultur-  und Freizeitangebote der Region auch über die Grenzen Duisburgs 
hinaus bekannter zu machen, wurde ein Flyer entwickelt ,  der Sehenswürdigkeiten in Hamborn und 
Umgebung vorstellt .  „ I deen zu neuen Projekten“, so erk lärte Pater Tobias, „kom m en oft  beim  
Trainieren für den nächsten Spendenmarathon.“ I n dieser Disziplin engagiert  er sich für karikat ive 
Einrichtungen rund um Hamborn. 
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Nach der offiziellen Preisverleihung in der Abteikirche konnte beim Empfang im  Kapitelsaal des 
Klosters noch ausgiebig gefeiert  werden.  Für den musikalischen Rahm en sorgten Roger Zacks, 
erster Solot rom peter der Duisburger Philharm oniker und Peter Bartetzky, Kantor und Organist  der 
Abtei. Der Kaisermünzenpreis wird seit  1981 jährlich verliehen. 

 


